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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

TSV Schwarme : SV Dimhausen 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

Wellnitz lässt den TSV Schwarme jubeln

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Schwarme, als Norbert
Wellnitz sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Dimhausen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wellnitz und Poyda, die ihre beiden
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Schwarme ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Schill / Wellnitz zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Lange dagegenhalten konnten Renner / Laake beim 2:3
gegen Horstmann / Schorling. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Poyda / Stechow gewannen daraufhin
indessen ihr Spiel gegen Tiemann / Nowatschick ungefährdet mit 11:8, 11:8, 11:6. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Mario Schill und Sven Horstmann, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Recht deutlich war jedoch die 0:3-Pleite von Stephan
Renner gegen Volker Beranek. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Ralf Poyda zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Michael Nowatschick aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tobias Tiemann war wiederum Sebastian Laake,
obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Völlig ungefährdet war derweil dagegen der Sieg von Norbert
Wellnitz gegen Marcus Bruns nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 12:10, 8:11, 11:7 nicht
verloren. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Stechow beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Volker Schorling von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend Mario Schill gegen Volker Beranek verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
am Nachbartisch Stephan Renner seine Partie gegen Sven Horstmann noch mit 3:2. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Ralf Poyda besiegelte derweil mit einem 11:9, 11:9, 5:11, 11:1 gegen Tobias
Tiemann einen Punkt für sein Team. Der neue Zwischenstand war 8:4. Die richtige Taktik fehlte
Sebastian Laake bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Nowatschick von Beginn an. Es dauerte
eine Weile, bis Norbert Wellnitz den Fünf-Satz-Sieg gegen Volker Schorling unter Dach und Fach
hatte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Schwarme nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den MTV Jahn Barnstorf am 29.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Dimhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
18.10.2021 gegen den TSV Schwaförden II erneut versuchen Punkte einzufahren.

 Punkte:
 TSV Schwarme

Doppel: Schill / Wellnitz (1), Renner / Laake (0), Poyda / Stechow (1) 
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Einzel: M. Schill (1), S. Renner (1), R. Poyda (2), S. Laake (0), N. Wellnitz (2), M. Stechow (1) 
 SV Dimhausen

Doppel: Horstmann / Schorling (1), Beranek / Bruns (0), Tiemann / Nowatschick (0) 
Einzel: V. Beranek (2), S. Horstmann (0), T. Tiemann (1), M. Nowatschick (1), V. Schorling (0), M.
Bruns (0)


